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Am 5. und 6. April fand der diesjährige Os-
termarkt in der Ladenpassage am Kurbad 
statt und lockte zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher an. Bei insgesamt gutem Wet-
ter, das zeitweise von etwas Wind begleitet 
wurde, herrschte an beiden Tagen eine an-
genehme und lebendige Atmosphäre.
Die vielfältigen Angebote der Händler stie-
ßen auf großes Interesse. Neben bewährten 
Anbietern bereicherten auch neue Händler 
das Marktgeschehen, darunter SugarCrush-
Candle aus Niederwiesa sowie Lavendel-
zauber aus Lichtenau. Mit ihren besonderen 
Produkten sorgten sie für frische Impulse 
und wurden von den Gästen sehr gut ange-
nommen.
Auch kulinarisch ließ der Ostermarkt keine 
Wünsche offen: Von herzhaftem ungari-

schem Langós über Fischspezialitäten und 
deftige Gerichte aus der Riesenpfanne bis 
hin zu Handbrot und süßen Leckereien wie 
Waffeln und Zuckerwatte war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Für die kleinen Besucher wurde erneut ein 
abwechslungsreiches Programm geboten. 
Die Bastelstraße im Tagungsraum des Hotels 
„Am Kurhaus“ erfreute sich großer Beliebt-
heit und bot Raum für Kreativität. Ergänzt 
wurde das Angebot durch ein Kinderkarus-
sell sowie ein Ballwurfspiel im Außenbereich.
Ein besonderes Highlight war der Besuch 
des Osterhasen, der an beiden Tagen mit sü-
ßen Überraschungen für strahlende Kinder-
augen sorgte. Ebenso fand die traditionelle 
Osterandacht am Ostersonntag mit musi-
kalischer Begleitung des Posaunenchores 

Wildbach-Langenbach großen Anklang bei 
den Gästen.

Auch in diesem Jahr war der liebevoll ge-
schmückte Osterbrunnen vor dem Eingang 
zum Gesundheitsbad wieder ein echter Hin-
gucker und beliebtes Fotomotiv. Mit viel En-
gagement wurde er von den Mitgliedern des 
Kneipp-Vereins Bad Schlema e.V. gestaltet 
und zog zahlreiche bewundernde Blicke auf 
sich.

Die Gästeinformation möchte sich an dieser 
Stelle bei der Kurgesellschaft Schlema mbH, 
dem Hotel Am Kurhaus und den Mitarbeitern 
des städtischen Betriebshofs herzlich für ihre 
Mitarbeit bedanken, ohne welche der Markt so 
nicht stattfinden hätte können.

Impressionen vom Ostermarkt 2026
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Großer Besucheransturm beim 1. Frühlings- und Kreativmarkt 
im Kulturhaus Aktivist

Am 22. März verwandelte sich das Kulturhaus 
Aktivist von 10 bis 17 Uhr in einen lebendi-
gen Treffpunkt für Kunst, Handwerk und 
kreative Ideen. Der erstmals veranstaltete 
Frühlings- und Kreativmarkt zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aus Nah und 
Fern an und erwies sich als voller Erfolg.

Ein buntes und vielfältiges Sortiment be-
geisterte die Gäste: Von liebevoll gestalteten 
Dekorationsartikeln und Accessoires über 
wunderschöne Handarbeiten bis hin zu aus-
gefallenen und hochwertigen Schmuck- und 
Kunstobjekten war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Auch kreative Basteleien, Baby-

kleidung, gedrechselte Schalen, kunstvolle 
Schnitzereien sowie viele weitere einzigarti-
ge Stücke fanden großen Anklang.

Die Aussteller präsentierten ihre Werke mit 
viel Liebe zum Detail und beeindruckten mit 
filigranen Hand- und Holzarbeiten. Ergänzt 
wurde das Angebot durch stilvolle Objekte 
aus Keramik, Stoff, Holz und Porzellan sowie 
ausgewählte Gemälde, die das vielseitige 
künstlerische Spektrum des Marktes unter-
strichen.

Ein besonderes Highlight waren die Mit-
machaktionen für Kinder. Hier konnten 

die jüngsten Besu-
cher verschiedene 
kreative Techniken 
ausprobieren und 
selbst aktiv werden 
– ein Angebot, das 
auf große Begeiste-
rung stieß.

Die positive Reso-
nanz der Besuche-
rinnen und Besucher 
sowie der Aussteller 
zeigt deutlich: 

Der 1. Frühlings- 
und Kreativmarkt im 
Kulturhaus Aktivist 
war ein voller Erfolg 
und hat das Poten-
zial, sich als fester 

Bestandteil im Veranstaltungskalender zu 
etablieren. So soll die nächste Auflage am 
21. März 2027 stattfinden.

Erfolgreiche Premiere der Seniorenmesse
Am 15. März 2026 öffnete erstmals die Senio-
renmesse im Kulturhaus Aktivist ihre Türen 
und stieß unter dem Motto „Gesund und fit 
bis ins hohe Alter“ auf große Resonanz. Etwa 
25 Aussteller aus unterschiedlichen Berei-
chen – darunter Gesundheit, Mobilität, Kran-
kenkassen, Sicherheit (Polizei), Sanitätshaus, 
Hör- und Sehberatung, Pflege, Selbsthilfe, 
Kosmetik sowie Reisen – präsentierten ihre 
Angebote und standen den Besucherinnen 
und Besuchern für Fragen zur Verfügung.

Besonders großes Interesse fanden dabei:

•	 Angebote rund um Genuss und Lebens-
qualität, etwa aus den Bereichen Beauty 
und Reisen

•	 zentrale Vorsorgethemen wie Patienten-
verfügungen und Vollmachten

Ein weiterer Höhepunkt waren die informati-
ven Fachvorträge. So referierten unter ande-
rem Mitarbeitende des Helios Klinikums Aue 
zu Rücken- und Herzgesundheit. Die Polizei 

klärte über die Gefahren von Taschendieb-
stahl und betrügerischen „falschen Hand-
werkern“ auf. Zudem bereicherte z.B. auch 
der Kneipp-Verein Bad Schlema e.V. das Pro-
gramm mit einer anschaulichen Vorführung 
zum Thema „Sport für Menschen mit Handi-
cap“.
Aufgrund des großen Zuspruchs ist bereits 
die nächste Messe für die Generation 50+ ge-
plant. Sie soll am 14. März 2027 stattfinden.

MÄDLER 
MIEDERWAREN
www.mädler-miederwaren.de 

Richard-Friedrich-Straße 18 • 08301 Bad Schlema
Telefon: 0157 / 39609439 • Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. und So. 14 bis 17 Uhr

5 EURO GUTSCHEIN 

MÄDLER MÄDLER MÄDLER MÄDLER MÄDLER 
MIEDERWAREN
www.mädler-miederwaren.dewww.mädler-miederwaren.de
Richard-Friedrich-Straße 18 • 08280 Aue - Bad Schlema

Telefon: 0157 / 39609439 • Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. und So. 14 bis 17 Uhr

feiertags geschlossen

ANZEIGE
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Der März bei den „Wildbacher Strolchen“ 
„Augen auf im Straßenverkehr“
Am 6. März gab es für unsere zukünftigen 
Schulanfänger Besuch von einem Mitarbeiter 
des ADAC. Mitgebracht hat der Ausbilder in 
Sachen „Verkehrserziehung“ seinen bunten 
Freund Adacus, einen neugierigen Papagei. 
Diese mit Koffer angereiste Handpuppe hatte 
allerlei zu erzählen, stellte Fragen und klärte 
über das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr auf. Dabei ging es vordergründig um 
das „Gesehenwerden“ als Fußgänger, das 
ordnungsgemäße Überqueren der Fahrbahn 
sowie das Heranführen an das Radfahren im 
Straßenverkehr. Eine kleine Ampelanlage gab 
am mitgebrachten Straßenteppich die Ge-
legenheit, die Fahrbahn als Fußgänger nach 
entsprechendem Lichtzeichen zu überque-
ren oder als gespieltes Fahrzeug in Aktion zu 
treten. Gefahrensituationen wurden auf Bild-
tafeln gemeinsam ausgewertet und wichtige 
Regeln für die ersten selbstständigen Wege 
erarbeitet. 
Die Kinder hatten Spaß und konnten am Ende 
dieser Übungsstunde mit ihrem Namen auf 
dem Plakat bestätigen, dass sie nun besser 
Bescheid wissen in Sachen Straßenverkehr.

Tatütata, die Feuerwehr ist da
Alles begann mit einem leeren Karton und der 
Frage:  „Was machen wir damit?“ Da hatten 

unsere Krippenkinder schnell eine Idee: Wir 
wollen eine Feuerwehr! Denn das ist neben 
dem Traktor aktuell unser Lieblingsfahrzeug. 
Und so haben wir mit Schere und roter Klebe-
folie eine Feuerwehr gezaubert. Gemeinsam 
überlegten wir, was diese noch braucht: Ein 
Lenkrad! Einen Schlauch! Eine Sirene! Und 
so einstand nach und nach mit Hilfe der Er-
zieherinnen und unseres Hausmeisters eine 
tolle Karton-Feuerwehr, mit der wir nun viel 
spielen.
Doch auch in unserem Garten – in unserer 
großen Holzfeuerwehr – sind wir begeisterte 
Feuerwehrmänner. Da sausen wir von Einsatz 
zu Einsatz und löschen so manches Feuer. 
Und wie kreativ wir dabei werden! Als Wasser-
schlauch muss so einiges herhalten: seien es 
alte Rohre, Stöcke oder auch Schaufeln aus 
dem Sandkasten. Echte Feuerwehrmänner 
finden immer eine Lösung!
Und das Thema Feuerwehr begleitete uns 
auch noch weiter. Unsere Erzieherinnen hat-
ten sich etwas für uns ausgedacht: aus Dusch-
schaum und rotem Duschgel zauberten sie 
ein „Feuer“ auf einem Legohaus, das wir klei-
nen Feuerwehrleute mit einer Sprühflasche 
löschen durften. Das hat Spaß gemacht!
Ein besonderes Highlight ließ uns staunen: 
Anlässlich dieses kleinen Projektes luden wir 
kleinen Krippenstrolche unseren Hausmeis-
ter und Feuerwehrmann Dirk zu uns in die 

Kita ein. Mit großen Augen bestaunten alle 
– von den Kleinsten bis zu den Schulanfän-
gern – die große Feuerwehr. Sie durften alles 
ganz genau in Augenschein nehmen. Beson-
deres Highlight war das Halten des Wasser-
schlauchs, dessen Wasser einen Regenbogen 
entstehen ließ. Und das haben wir ja auch 
noch nie gesehen: ein ausfahrbarer Licht-
mast. Wie riecht eigentlich Sauerstoff? Dies 
durften die ganz Mutigen beim Schnuppern 
daran herausfinden.

Es war wirklich ein rundum gelungener und 
spannender Vormittag, für den wir uns gar 
nicht genug bei unserem Feuerwehrhelden 
bedanken können!

Ein buntes Programm erwartet alle großen und kleinen Gäste:

Familienwanderung auf den Spuren einer spannenden Schiller-
Geschichte
Bewegungsspiele & Kneippen
Kinderschminken und Glitzer-Tattoos
Leckere Snacks, Kuchenbuffet und Getränke 

Wir freuen uns auf einen 
erlebnisreichen Tag voller Spaß, 
Bewegung und Entdeckungen in 
der Natur!

Friedric
h-

Schiller
-

Wanderw
eg

Kinderfest 
zur Eröffnung des

Friedrich-Schiller-Wanderweges 
Datum:

Uhrzeit:

Ort:

Samstag, 09. Mai 2026

10:00 Uhr - Eröffnung des Wanderweges

ab 12:00 Uhr - Beginn des Kinderfestes

Startpunkt des Friedrich-Schiller-Wanderweges 
Schulberg 18 in 08280 Aue-Bad Schlema

Hinweis: Bitte AN wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk denken. 
Der Wanderweg ist nur bedingt mit dem Kinderwagen zu durchlaufen.

Veranstaltet & unterstützt durch: 
Friedrich-Schiller-Grundschule
OSW - Oberschule Westerzgebirge
Hort “Friedrich-Schiller”
“Bewegungskindergarten” 
Kita “Kneipp-Knirpse” 
Kita “Wildbacher Strolche” 
Förderverein der Friedrich-Schiller-Schule Bad Schlema e.V.
Förderverein Bewegungskindergarten Bad Schlema e.V. 
Kneipp-Verein Bad Schlema e.V.
Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema

ANZEIGE



4 Kur-Zeitung 05 / 2026 – 30.04.2026

AKTUELLES AUS DEM KURORT

Behandlung mit Bienenstockluft startet in die neue Saison
Ein besonderer Tipp bei Beschwerden mit 
den Atemwegen und Infektanfälligkeit ist die 
Apitherapie.

Diese natürliche Behandlungsmethode wird 
mit Luft aus einem Bienenstock durchgeführt. 
Sie wird zum Beispiel eingesetzt bei Pollen-
allergien, Asthma bronchiale, Nasenneben-
höhlenentzündung, COPD sowie als Begleit-
behandlung bei Bronchitis.

Die Bienen produzieren wertvolle ätherische 
Öle, Flavonoide aus Honig, Pollen, Wachs und 
Propolis mit vielfältigen positiven Effekten für 

die Gesundheit. Diese natürlichen Stoffe ge-
ben sie durch die Wärme und Ventilation, die 
sie mit ihren Flügeln erzeugen, an die Bienen-
stockluft ab. Mit dem Beecura® System wird 
diese wertvolle Luft sanft angesaugt und in 
einem beheizten Schlauch über ein feinma-
schiges Gitter zur Inhalationsmaske für den 
Patienten weitergeleitet.

Mitte Mai startet diese Therapieform in Bad 
Schlema in ihre nächste Saison. Eine Schnup-
perkur besteht dabei aus sechs Anwendun-
gen, eine Intensivkur aus 24 Anwendungen. 
Die Therapie kann bei schönem Wetter (über 

15 Grad Celsius und regenfrei) bis Septem-
ber durchgeführt werden. Eine Anwendung 
dauert ca. 30 Minuten. Weitere Informationen 
sind im Kurmittelhaus Bad Schlema (Telefon 
03771 / 215523) oder online erhältlich: 
www.bad-schlema.de/apitherapie.php

Babyschwimm-
kurse im ACTINON

Seit dem vergangenen Jahr werden im Ge-
sundheitsbad ACTINON wieder regelmäßig 
Babyschwimmkurse für Kinder zwischen 4 
und 12 Monaten angeboten. Dabei steht das 
spielerische Entdecken des Wassers im Mittel-
punkt. 

Gemeinsam mit einem Elternteil lernen die 
Babys erste Bewegungen im Wasser kennen 
und stärken so spielerisch ihre Motorik und 
das Gleichgewicht. Eltern lernen wichtige, 
sichere Griffe und Haltetechniken, die ihnen 
Sicherheit im Umgang mit ihrem Baby im 
Wasser geben.

Diese Mutter- oder Vater-Kind-Kurse werden 
jeweils donnerstags oder montags von 8.00 
Uhr bis 8.45 Uhr durchgeführt. Ein Kurs um-
fasst 6 Einheiten und kostet 99 Euro pro Kind.

Für Kurse mit folgendem Beginn sind noch 
Plätze frei:

• 20. August 2026

• 29. Oktober 2026

„Seepferdchen“-
Schwimmlern-

kurse im ACTINON
Das Element Wasser spielerisch entdecken 
und sicher schwimmen lernen – genau das 
bietet der Seepferdchen-Schwimmkurs im 
Gesundheitsbad ACTINON. 

In kleinen Gruppen werden unter fachkundi-
ger Anleitung die Grundlagen des Schwim-
mens vermittelt, so dass die Teilnehmer Ver-
trauen in das Wasser gewinnen und erste 
Schwimmtechniken erlernen. Die Schwimm-
kurse sind für Kinder im Alter von 5,5 bis 7 
Jahren geeignet. Sie finden jeweils Montag 
und Donnerstag von 15.00 bis 15.45 Uhr statt, 
umfassen 12 Einheiten und kosten 198 Euro 
pro Kind.

Für das Jahr 2026 sind Anmeldungen 
für Kurse mit folgendem Beginn 
möglich:

• 17. August 2026

• 26. Oktober 2026

Einzelunterricht 
Schwimmen

Für Kinder von 5 bis 12 Jahren wird im Ge-
sundheitsbad ACTINON auch Einzelunterricht 
Schwimmen angeboten. Ob erste Schwimm-
züge oder Technikverbesserung – die Mit-
arbeiter passen sich ganz den Bedürfnissen 
und dem Tempo des Kindes an. Eine Einheit 
zu 45 Minuten kostet 39 Euro pro Kind. Es ist 
zu empfehlen, dass mehrere Einheiten ge-
bucht werden. Weitere Informationen und 
Anmeldung zu Schwimmkursen im ACTINON:

Kurgesellschaft Schlema mbH 

Richard-Friedrich-Str. 7

08280 Aue-Bad Schlema

Tel. 03771 / 215509

E-Mail: kurinfo@bad-schlema.de

Jobangebote der 
Kurgesellschaft Schlema mbH  

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung oder möchten sich beruf-
lich verändern? 
Die Kurgesellschaft Schlema sucht aktuell Verstärkung in folgenden Bereichen:
•	 Ergotherapeut (m/w/d)	 •  Restaurantfachkraft (m/w/d)
•	 Wellnesstherapeut und Masseur auf Minijob-Basis (m/w/d)

Weiterhin werden folgende Ausbildungsplätze angeboten:
•	 Koch (m/w/d)
•	 Fachkraft für Restaurants und Veranstaltungsgastronomie – 3 Jahre (m/w/d)
•	 Fachkraft für Gastronomie mit Schwerpunkt Restaurantservice  – 2 Jahre (m/w/d)

Alle aktuellen Job- und Ausbildungsangebote finden Sie auf: www.bad-schlema.de

Ihre vollständige Bewerbung mit Foto senden Sie bitte an:
Kurgesellschaft Schlema mbH
Richard-Friedrich-Straße 7, 08280 Aue-Bad Schlema
Telefon 03771 / 215500, E-Mail: bewerbung@bad-schlema.de
Bitte beachten Sie, dass keine Bewerbungs- und Fahrtkosten übernommen werden.

 

Gaststätte Zum Füllort | Bergstraße 22 | 08280 Aue-Bad Schlema | www.bad-schlema.de
Inhaber: Kurgesellschaft Schlema mbH | Richard-Friedrich-Straße 7 | 08280 Aue-Bad Schlema      Bild KI generiert mit ChatGPT

Jetzt Tisch reservieren: Tel. 03771 29 02 21
oder kulturhaus-aktivist@bad-schlema.de

SOMMERZEIT IST 
     GRILLZEIT!

Feurig. Deftig. Gesellig.

GRILLABEND
in der Gaststätte Zum Füllort

Samstag, 20. Juni 2026 ab 17:00 Uhr

GROSSES ALL YOU CAN EAT BUFFET
Frisch Gegrilltes | Sommerliche Beilagen 

Hausgemachte Saucen

33 €pro Person
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P

Postfiliale 
Marktpassage 9 
Montag – Freitag		   15.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 		  10.00 – 12.00 Uhr

Post Modern Annahmestelle
im Blumengeschäft Gänseblume 
Auer Talstraße 7, Tel. 03771 / 246465 
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag		  10.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag		  10.00 – 14.00 Uhr 
Samstag		  9.00 – 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat		  geschlossen 
in der Gästeinformation Bad Schlema 
(unter G – Gästeinformation)

Podologie – Medizinische Fußpflege 
Sandra Markert, Marktpassage 18 b 
Tel. 03772 / 381758

R

Reformhaus am Kurbad 
R.-Friedrich-Straße 18 c, Tel. 03771 / 215635
Montag – Freitag	 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag	 14.00 – 17.00 Uhr

T

Tageszeitungen 
Kurhotel Bad Schlema, Rezeption 
Montag – Sonntag		  8.00 – 20.00 Uhr

Tankstelle 
Jet-Tankstelle 
Auer Str. 50 A, Tel. 03772 / 25585
Montag - Freitag		  5.00 – 22.00 Uhr
Samstag		  6.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag 		   7.00 – 22.00 Uhr

Therapieabteilung
im Kurmittelhaus, Tel. 03771 / 215528 
Montag – Donnerstag		 7.00 – 20.00 Uhr 
Freitag		  7.00 – 15.00 Uhr 
Samstag		  nach Vereinbarung 
im Kurhotel Bad Schlema 
(Ergo- u. Physiotherapie), Tel. 03771 / 215010 
Montag – Donnerstag		 8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 15.00 Uhr

Toiletten
Richard-Friedrich-Straße
Nähe Musikpavillon / Spielplatz am Kurpark
täglich		  7.30 – 19.00 Uhr
Joliot-Curie-Straße
am Rathaus Bad Schlema, Seiteneingang 
(Münztoilette)

W

Wellnessoase
im Gesundheitsbad ACTINON 
Anmeldung unter Tel. 03771 / 215523

Änderungen vorbehalten!

A

Apotheke, Am Kurpark 11, Tel. 03772 / 22528 
im Ärztehaus 
Montag, Dienstag, Donnerstag	8.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag		  8.00 – 16.00 Uhr 
Samstag		  geschlossen

Authentisches Ayurveda Center 
im Hotel Am Kurhaus, 
R.-Friedrich-Straße 16, Tel. 03772 / 3717-0

B

Bargeldauszahlungen
im Reformhaus am Kurbad
(ab Einkauf von 10,00 € oder 2,50 € Gebühr)

NETTO-Markt, Auer Talstr. 34 
(ab Einkauf von 10,00 €)

Besucherbergwerk „Markus-Semmler“
Führungen nach Voranmeldung 
Samstag und Sonntag		 10.00 und 13.00 Uhr 
Tel. 03772 / 3629781 oder 0152 / 53818651

Bibliothek		  A
im Rathaus, Tel. 03772 / 380430 
Dienstag	 9.00 – 11.30	und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 9.00 – 11.30	und 13.00 – 15.30 Uhr

E

Einkaufen		
Bäckerei Franke  
Alte Lößnitzer Straße 15, Tel. 03772 / 28235
Montag		  5.00 – 12.00 Uhr
Dienstag – Freitag 		  5.00 – 17.00 Uhr
Samstag		  5.00 – 11.00 Uhr 

Ladenpassage am Kurbad 	 A
NETTO
Auer Talstr. 34
Montag – Samstag		  8.00 – 20.00 Uhr

E-Auto
Ladestationen 
auf dem Parkplatz Besucherbergwerk 
„Markus-Semmler“, Richard-Friedrich-Str. 2, 
auf dem Hotelparkplatz Hotel Am Kurhaus, 
Tel. 03772 / 3717-0 
auf dem Hotelparkplatz 
Kurhotel Bad Schlema Tel. 03771 / 215000

F

Fahrradverleih 
E-Bike Verleih- und Ladestation 
im Hotel Am Kurhaus
auf Anfrage/Reservierung 
(Mountainbikes/Rennräder)
Tel. 03772 / 3717-0 

Feuerwehrmuseum
Historische Feuerwehrtechnik, Lindenweg 3 
Voranmeldung: Tel. 0176 / 64093013

G

Gästeinformation Bad Schlema
R.-Friedrich-Straße 18, Tel. 03772 / 380450 
Montag, Mittwoch, Freitag	 10.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag	 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	11.00 – 15.00 Uhr

Geldautomat 
OT Aue, Brünlasberg 1A, im Kaufland

Gesundheitsbad ACTINON
Sonntag – Donnerstag	 9.00 – 22.00 Uhr 
(ausgenommen Sonderveranstaltungen) 
Freitag, Samstag	 9.00 – 23.00 Uhr

Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema
Rathaus Bad Schlema
Joliot-Curie-Straße 13 
Bürgerbüro:	 Tel. 03772 / 380433 
Dienstag	 9.00 – 11.30	und 12.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch		  9.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag		  13.00 – 16.00 Uhr

K

Kirchen
Auferstehungskirche (ev.-luth.), 
Martin-Luther-Kirche (ev.-luth.), 
ev.-luth. Kirche im OT Wildbach, 
landeskirchliche Gemeinschaft 
Bad Schlema, Toelleberg 7 
Pfarramt, Tel. 03772 / 22593

Kneipp-Verein Bad Schlema e.V.
im Karl-Aurand-Haus, 
Dr. Boris-v.-Rajewsky-Str. 4 
Tel. 03772 / 381506 
(montags 9.00 – 12.00 Uhr)                                                                             
kneipp-verein-badschlema@web.de

Kulturhaus Aktivist
Bergstr. 22, Veranstaltungszentrum, Museum 
Tel. 03771 / 29020

L

Lehrstollen am Silberbach
Führungen (ab 4 Pers.) nach Voranmeldung 
in der Gästeinformation, Tel. 03772 / 380450

M

MÄDLER Miederwaren                                      A                                                                                                         
Richard-Friedrich-Str. 18, Tel. 0157 / 39609439
Montag, Donnerstag, Freitag	10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 		   14.00 – 17.00 Uhr
Feiertag		  geschlossen 

Museum Uranbergbau	 A
Bergstraße 22, Tel. 03771 / 290223 
Montag		  geschlossen 
Dienstag – Donnerstag	 9.00 – 17.00 Uhr 
Freitag – Sonntag, Feiertag	 10.00 –16.00 Uhr
14.05. (Himmelfahrt)                       geschlossen

N

Nordic Walking
auf Anfrage in der Therapieabteilung im 
Kurmittelhaus bzw. siehe Veranstaltungen

O

Ortsführungen		  A
siehe Veranstaltungen und auf Anfrage in 
der Gästeinformation Bad Schlema
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KULTUR UND FREIZEIT IN BAD SCHLEMA – MAI 2026

FREITAG, 1. MAI
10.00 – 18.00 Uhr w FLOHMARKT	
9. Wildbacher Straßenrand-Flohmarkt 
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
in der Heimatstube im OT Wildbach
14.00 Uhr w	 MAIBAUMSETZEN
mit dem Jugendorchester des Bergmanns-
blasorchesters Aue - Bad Schlema e.V.
am Haupteingang zum Kurpark
14.30 – 16.00 Uhr w SONDERFÜHRUNG
„Tag der Arbeit“ von Hermann Meinel
im Museum Uranbergbau
Anmeldung: Telefon 03771 / 290223 

SONNTAG, 3. MAI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
15.00 Uhr w BRUNNENMUSIK
am Musikbrunnen „Martin Ebert“

DIENSTAG, 5. MAI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 6. MAI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 7. MAI
17.00 Uhr w	KREATIVNACHMITTAG
„Mit Pinsel & Farbe“  
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599

FREITAG, 8. MAI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SAMSTAG, 9. MAI
ab 10.00 Uhr w ERÖFFNUNG	
des FRIEDRICH-SCHILLER-WANDERWEGES 
mit Kinderfest 
am Startpunkt des Wanderweges, Schulberg 18
Infos: Seite 3
15.00 Uhr w	VORTRAG
„Uranbergbau in den anderen ehemaligen 
sozialistischen Ländern“ 
Referent: Herr Brumme
im Foyer Kulturhaus Aktivist
Anmeldung: Telefon 03771 / 290223

SONNTAG, 10. MAI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist 
14.30 Uhr w KURKONZERT
mit den Harmonikaspatzen 
im Musikpavillon am Kurmittelhaus

DIENSTAG, 12. MAI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238
19.00 Uhr w	VORTRAG
„Unterwegs in der Bergbaulandschaft 
Bad Schlema“
von Hermann Meinel
im Kurhotel Bad Schlema
Anmeldung: Telefon 03771 / 215000

MITTWOCH, 13. MAI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
17.00 – 18.00 Uhr w YOGA-KURS 
mit Frau Dr. Nilangani
im Hotel Am Kurhaus
Anmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

FREITAG, 15. MAI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SAMSTAG, 16. MAI
20.00 Uhr	wOLDIEPARTY LIGHT	
im Kulturhaus Aktivist

SONNTAG, 17. MAI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
13.00 – 16.00 Uhr w BESICHTIGUNG 
LAGERSTÄTTENSAMMLUNG
am Schacht 371 in Hartenstein, Talstr. 7
15.00 Uhr w BRUNNENMUSIK
am Musikbrunnen „Martin Ebert“

DIENSTAG, 19. MAI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 20. MAI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

DONNERSTAG, 21. MAI
17.00 Uhr w	KREATIVNACHMITTAG
„Mit Pinsel & Farbe“  
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599

FREITAG, 22. MAI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SONNTAG, 24. MAI
10.00 Uhr w KNEIPPWANDERUNG
„Die 5 Säulen kennenlernen“
mit Kneipp-Gesundheitstrainer 
Steffen Zimmer
Start: Gästeinformation
Anmeldung bis 21.05. und Infos:
Telefon 03772 / 380450
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
14.00 Uhr w VORTRAG
„Barfuß laufen – natürliche Gesundheits-
fürsorge“ von Kneipp-Gesundheitstrainer 
Steffen Zimmer
im Hotel „Am Kurhaus“
Anmeldung bis 21.05. und Infos: 
Telefon 03772 / 380450
15.00 Uhr w BRUNNENMUSIK
am Musikbrunnen „Martin Ebert“

MONTAG, 25. MAI
14.30 Uhr w PFINGSTKONZERT
mit dem Bergmannsblasorchester 
Aue-Bad Schlema e. V.
im Musikpavillon am Kurmittelhaus

DIENSTAG, 26. MAI
10.00 Uhr w ORTSFÜHRUNG	 A
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Beginn und Treff: Gästeinformation
16.30 – 18.00 Uhr w LINEDANCE 
Tanzkurs der Westerndancefamily
im Kulturhaus Aktivist
Infos: Telefon 0151 / 74103238

MITTWOCH, 27. MAI
15.00 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist

17.00 – 18.00 Uhr w YOGA-KURS 
mit Frau Dr. Nilangani
im Hotel Am Kurhaus
Anmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

DONNERSTAG, 28. MAI
17.00 Uhr w	 KREATIVNACHMITTAG
„Mit Nadel & Faden“ 
in der Heimatstube OT Wildbach, Schulstr. 5
Infos: Telefon 03772 / 373599
19.00 Uhr w	VORTRAG
„Unterwegs auf der Ferienstraße Silberstraße –
Ausflugtipps und Geschichten“
von Hermann Meinel
im Kurhotel Bad Schlema
Anmeldung: Telefon 03771 / 215000

FREITAG, 29. MAI
18.00 Uhr w FÜHRUNG
durch das 1. authentische Ayurveda-
Center Sachsens im Hotel Am Kurhaus
Voranmeldung: Telefon 03772 / 3717-0

SONNTAG, 31. MAI
10.30 Uhr w FÜHRUNG	 A
durch das Museum Uranbergbau
im Kulturhaus Aktivist
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AKTUELLES AUS DEM KURORT

Montag – Freitag: 7 – 16 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr (nur Lauter) 

ANZEIGEN

Für die Landesgartenschau 2027 in Aue-Bad Schlema werden Men-
schen mit Leidenschaft und Engagement gesucht, die sich ehrenamt-
lich einbringen möchten. 

In unserer Gästeführerausbildung vermitteln wir Ihnen das nötige 
Handwerkszeug, damit Sie selbstbewusst Führungen auf dem Gelände 
der 10. Sächsischen Landesgartenschau 2027 in Aue-Bad Schlema lei-
ten können. Sie lernen, wie Sie Ihr Wissen und Ihre Begeisterung leben-
dig darbieten, auf die Wünsche der Gäste eingehen und jede Führung 
zu einem Erlebnis machen. 

Die Ausbildung vermittelt Informationen zur Geschichte, Geografie 
und Kultur sowie gärtnerisches und pflanzenkundliches Hintergrund-
wissen und Grundlagen in der Führung und im Umgang mit Gästen. 
Das erworbene Wissen wird praxisnah in vier Kompaktveranstaltun-
gen (jeweils samstags) auf dem Gelände der Landesgartenschau an-
gewandt. 

Nach der Absolvierung der Gästeführerausbildung können Sie Ihr 
Grundlagenwissen so anwenden, dass sich die Gäste der Landesgar-
tenschau willkommen fühlen und ihren Aufenthalt mit positiven Erin-
nerungen verbinden.

Volkshochschule Erzgebirgskreis, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 28, 08280 Aue-Bad Schlema
Montag, 14. September 2026; 17.30 – 19.15 Uhr 
(Kursnr. 226F1201 und 226F1202)
20 Veranstaltungen // entgeltfrei

Ab dem zweiten Termin teilt sich die Ausbildung in zwei Gruppen 
auf. Davon ausgenommen sind der erste und letzte Termin sowie der  
16. Februar 2027, an denen alle gemeinsam teilnehmen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Gästeführerausbildung für die 
10. Sächsische Landesgartenschau 2027
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DIE HISTORISCHE SEITE

Eine Erscheinung der Gesundheitsreformbe-
wegungen des beginnenden 20. Jahrhun-
derts waren die damals in der Öffentlichkeit 
weit verbreiteten Milchtrinkhallen. Diese 
konnte man auch in den meisten Kleinstäd-
ten finden. Errichtet wurden sie an Stellen, 
an denen ein größerer Publikumsverkehr 
zu erwarten war, also an Straßenkreuzun-
gen, Plätzen und an Parkanlagen. Besonders 
in den Städten gab es kaum die Möglich-
keit, bei Durst etwas zu trinken, ohne eine 
Gastwirtschaft aufsuchen zu müssen. Das 
Leitungswasser durfte nur abgekocht ge-
trunken werden. Flaschenbier, Selters und Li-
monaden gab es nicht einfach so zu kaufen, 
sondern wurden von den Händlern ausge-
liefert. Als ein gesundes und sättigendes An-
gebot galt damit das Trinken frischer Milch. 
Der hohe Kalziumgehalt, so die Werbung, 
stärkt Zähne und Knochen, Jod und Vitami-
ne fördern die Gesundheit und die Proteine 
unterstützen den Aufbau von Muskeln und 
animieren das Wachstum von Kindern und 
Jugendlichen. Gefördert wurde der Gedan-

ke des öffentlichen 
Milchausschanks von 
gesundheits- und er-
nährungsbewussten 
Initiativen, deren An-
sinnen es auch war, 
das Konsumieren 
alkoholischer Geträn-
ke im öffentlichen 
Raum zu bekämpfen. 
Beispielsweise war 
es damals völlig üb-
lich, dass Angestell-
te, Handwerker und 
Arbeiter mangels Al-
ternativen ein dünnes 
Landbier als Durstlö-
scher in den Arbeits-
pausen tranken. Um 

dem vorzubeugen, den Alkoholkonsum 
zurückzudrängen und die heranwachsen-
de Jugend zu einer gesundheitsbewussten 
Ernährung zu erziehen, förderten die Ge-
meinden den öffentlichen Milchausschank. 
Eine erste Milchtrinkhalle entstand 1928 
an der Mittelstraße im Kurzentrum in den 
hölzernen Einkaufs-Kolonnaden. Sie wurde 
von Kurt Ebert (Butter-Gust) betrieben, der 
im Ort mit Molkereiprodukten handelte. 
Die Bezeichnung „Halle“ für den nur wenige 
Quadratmeter großen Raum war natürlich 
maßlos übertrieben, aber eben der übliche 
Begriff für derlei Einrichtungen. Der kleine 
Milchladen wurde nach dem Abbruch der 
hölzernen Kolonnaden 1934 in die an glei-
cher Stelle entstandene äußere Ladenstra-
ße des Kurhotels integriert. An der unteren 
Ecke des Grundstücks des Becher-Bauern 
am Matthesweg, Ecke Gleesbergstraße, di-
rekt am Bahnübergang neben dem Kurhotel 
wurde Anfang der 1930er Jahre ein zweiter 
kleiner Kiosk für den Milchausschank aufge-
stellt (heute etwa 100 Meter unterhalb des 

Radiumforschungsin-
stituts – Karl-Aurand-
Haus – im Kurpark). 
Diese Milchtrinkhalle 
wurde wahrschein-
lich vom Becher-
Bauer beliefert, zu-
mindest bot sich 
das an. Mit dem 
Abbruch des 
B e c h e r - G u t e s 
1939 und der 
Errichtung des Radium-
forschungsinstitutes auf dem Gelände 
wurde diese zweite Milchtrinkhalle mit ent-
fernt. Für einen Groschen (rund 1 Euro) be-
kam man in den Milchtrinkhallen wahlweise 
süße oder saure Milch im Glas oder in der 
Flasche gereicht. Auch Buttermilch, Dick- 
und Magermilch standen, je nach Angebot, 
zur Auswahl. Das Konzept trug sich für die 
Betreiber langfristig nicht. Zu wenigen Kun-
den standen zu hohe Betriebskosten entge-
gen. Zudem konnte die angestrebte Klientel 
nicht so gewonnen werden, wie erhofft. 
Wer kaum Geld hatte, kaufte sich nicht ein-
fach mal ein Glas Milch an der Ecke. Und die 
Schulkinder, für die die Kioske auch gedacht 
waren, tranken ihre Milch daheim oder bald 
über die „Schulmilchversorgung“ in der gro-
ßen Pause direkt in der Schule. Auch in der 
Umgebung fanden sich in den 1930er Jah-
ren an zentralen Stellen der Kommunen die 
Milchtrinkhallen, die, so die Propaganda, die 
allgemeine Volksgesundheit heben sollten. 
Fanden die Kioske als Milchtrinkhallen keine 
Verwendung mehr, wurden sie oft umfunk-
tioniert. Aus einigen wurden Toilettenhäus-
chen, aus anderen Fahrscheinverkaufsstel-
len, so wie die Schneeberger Milchtrinkhalle 
am Fürstenplatz.

Dr. Oliver Titzmann

Milchtrinkhallen in Oberschlema

Milchtrinkhalle in den hölzernen Kolonnaden am Kurhaus, 1933

Milchtrinkhalle Oberschlema, Juni 1935 Schneeberg, Milchtrinkhalle am Fürstenplatz, um 1935
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AUS DEM LEBEN DER VEREINE

Kontakt Geschäftsstelle über: 
Email: kneipp-verein-badschlema@web.de
Internetseite des Vereins:  
www.kneipp-sachsen.de/bad-schlema

Wichtige Information:
Die Geschäftsstelle ist immer montags in der 
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt. Unter fol-
gender Rufnummer sind wir während der Ge-
schäftszeit telefonisch zu erreichen:
03772 / 381506

Unsere Sportgruppen im Überblick

Rathaussaal:
Montag:
15.45 – 16.45 Uhr	 Sport für Menschen mit 

Handicap

Turnhalle in der Rathausstraße:
Dienstag:  
   9.15 – 10.15 Uhr 	 Aerobic
13.30 – 14.30 Uhr 	 Sport „50 plus“	

Rathaussaal:
Dienstag: 
19.00 – 20.00 Uhr 	 Step-Aerobic

Turnhalle der ehemaligen „Alten Glees-
bergschule“
Donnerstag: 
19.30 – 21.00 Uhr 	 Linedance

Kurmittelhaus
Freitag: 
  7.45 –  8.45 Uhr 	 Wassergymnastik I
  8.15 –  9.15 Uhr 	 Wassergymnastik I

Kneipp’sche Anwendungen zum Auspro-
bieren
Im Folgenden möchten wir Ihnen, liebe Le-
ser, verschiedene Anwendungen aus der 
Kneipp’schen Gesundheitslehre vorstellen:
Heute bringen wir Ihnen, liebe Leser, Emp-
fehlungen aus dem Bereich der Lebensord-
nung näher.
Hierzu haben wir einen Beitrag aus der Bro-
schüre „Das kleine Kneipp 1 x 5“ ausgewählt.
„Dieses Element – auch Ordnungstherapie 
genannt – verbindet die übrigen vier mit ein-

ander und liefert die Grundlage für ein Leben 
in Balance und im Einklang mit der Natur. Es 
geht darum, eine gesunde Lebensweise an-
zustreben, zu der auch das Bemühen um see-
lische Ausgeglichenheit, Stresstoleranz und 
soziale Kompetenz gehört.
Den Lieblingsort finden
Suchen Sie sich einen Ort, an dem Sie sich er-
holen können, Energie tanken können, einen 
Ort, an dem Sie sich glücklich und wohl füh-
len. Das können die unterschiedlichsten Plät-
ze sein, ein Café, eine Parkbank, das Sofa zu-
hause, oder irgendwo draußen in der Natur.
Dankbarkeit
Dankbarkeit ist ein mit positiven Emotionen 
verbundenes Gefühl. Vor allem ist es gar 
nicht so schwer, dankbar zu sein. Im Grunde 
geht es nur um eine Verschiebung des Fo-
kus von ‚das fehlt, das gefällt nicht, das passt 
nicht‘ hin zu großen und kleinen Erfolgen. 
Eventuell wird es schon als ‚Normal‘ oder 
‚Selbstverständlich‘ gesehen. Ein Dankbar-
keitstagebuch schreiben hilft dabei, inne-
zuhalten und auch die vermeintlich kleinen 
Momente zu feiern (‚Ich bin dankbar/glück-
lich, dass…‘). Im Dankbarkeitstagebuch das 
Positive erwähnen und aufschreiben. Es trägt 
dazu bei, dass wir wieder achtsamer durchs 
eigene Leben gehen und auch kleineren Din-
gen Wertschätzung entgegenbringen (z.B. 
Freizeit/Hobby, Freunde, Familie, Arbeit, Ich).
Guter Schlaf ist wichtig
Suchen Sie sich vor dem Schlafen gehen eine 
Tätigkeit, die Sie zur Ruhe bringt. Etwas das 
hilft, den Kopf frei zu bekommen und all das, 
was einen bewegt und aufwühlt, einfach mal 
ausschalten. Zum Beispiel Musik hören, ein 
gutes Buch lesen, Meditieren, frische Luft 
schnappen.
Kontakt mit lieben Menschen
Der Mensch ist ein Gruppentier, soziale Kon-
takte sind wichtig. Enge Freunde und die Fa-
milie geben Sicherheit und Unterstützung. 
Senden Sie mal wieder einen Brief oder eine 
Postkarte an einen lieben Menschen! Das 
sorgt für Glücksgefühle bei Empfänger und 
Sender.“
Mit einem Zitat von Sebastian Kneipp möch-
ten wir diesen Beitrag beenden und zum 
Nachdenken anregen:
„Wer bemüht ist, sein eigenes Glück zu su-
chen, ist auch anderen gern behilflich dazu.“

(Sebastian Kneipp)
Probieren Sie es einfach einmal aus.
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Freude 
bei der Durchführung!

Quelle: dieser Bericht wurde aus der Broschüre „Das kleinen Kneipp 1x5“ 
entnommen, info@kneippbund.de / www.kneippbund.de

Veranstaltungen im Mai 2026:
Spielenachmittag
Datum:	 29. Mai 2026, 14.30 Uhr
Treffpunkt:	 Kräuterstube im 
	 Karl-Aurand-Haus

Vorschau auf geplante Veranstaltungen 
im Juni 2026:
Sommerfest
Datum:		  20. Juni 2026
Veranstaltungsort:	 Karl-Aurand-Haus
Beginn:		  wird noch bekannt ge-
		  geben
Anmeldung:		  bis 08. Juni 2026 über 
den Kneipp Verein unter der Rufnummer 
03772 / 381506 

Spielenachmittag
Datum:	 26. Juni 2026, 14.30 Uhr
Treffpunkt:	 Kräuterstube im 
	 Karl-Aurand-Haus

Vorschau auf eine geplante Veranstaltung 
im August 2026:
Besuch der Seebühne Kriebstein über das 
Busreiseunternehmen Haschick
Datum:		  13. August 2026
Abfahrtszeit:		 12.30 Uhr
Abfahrtsort:		  Bekanntgabe erfolgt 
über das Busreiseunternehmen Haschick
Programm:	 	
*	 einstündige Schifffahrt über die Talsper-

re 	
*	 Kaffeetrinken an Bord des Schiffes	
*	 18.00 Uhr Besuch der Aufführung 
	 „Die lustige Witwe“
Kosten:		  76,90 Euro pro Person	
Bezahlung und Buchung erfolgt über das 
Busreisebüro Haschick 
Anmeldung bitte bis zum 15. Juni 2026 
unter der Rufnummer: 03772 / 381019 

Auch in diesem Jahr ließen es sich die 
Mitglieder des Kneipp-Vereins Bad Schle-
ma e.V. nicht nehmen den Brunnen vor 
dem Gesundheitsbad ACTINON österlich 
zu schmücken. So war der Osterbunnen 
auch in diesem Jahr wieder ein beliebtes 
Fotomotiv zur Osterzeit und erfreute zahl-
reiche Besucher aus Nah und Fern.

Vielen Dank für dieses ehrenamtliche En-
gagement.  

03.05. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Wild-
bach 

10.05. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Nieder-
schlema

14.05. 	 10.00 Uh	 Gottesdienst am Pfarr-
felsen in Wildbach 

17.05. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Nieder-
schlema

24.05. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Ober-
schlema

31.05. 	 14.00 Uhr	 Jubelkonfirmation in 
Oberschlema

Gottesdienste im Mai 2026: 
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Blaulicht-Report
05/2026
Nachrichten der
Freiwilligen Feuerwehr
Bad Schlema
von Annett Baersch
www.feuerwehr-badschlema.de

Hallo liebe Leser,

heute möchte ich wieder über die Aktivitäten 
der Feuerwehr Bad Schlema berichten.

Am 20. März 2026 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Schlema statt. Neben den Mitgliedern der 
Einsatzabteilung sowie der Alters- und Ehren-
abteilung nahmen auch zahlreiche Gäste teil, 
darunter Oberbürgermeister Heinrich Kohl, 
Ordnungsamtsleiterin Frau Wabnik, der Kreis-
brandmeister Falco Auerswald, vom Feuer-
wehrverband ASZ Lutz Lorenz sowie unser 
Ortsvorsteher Dr. Titzmann. 

Zu Beginn der Versammlung wurde in würde-
voller Form des im Januar verstorbenen Ka-
meraden Rolf Strobel gedacht.

Im Anschluss stellte der Ortswehrleiter Mi-
chael Kommichau seinen Bericht vor. Darin 
blickte er ausführlich auf das vergangene Jahr 
zurück und hob insbesondere die Einsätze, 
Ausbildungs- und Übungsdienste sowie wei-
tere Aktivitäten der Feuerwehr hervor. Außer-
dem informierte Stadtwehrleiter Wieland 

Leipold über die Gesamtstundenzahl, die im 
Zusammenhang mit Einsätzen, Ausbildungs-
maßnahmen und weiteren ehrenamtlichen 
Tätigkeiten der gesamten Wehr Aue-Bad 
Schlema einschließlich sämtlicher Ortsweh-
ren erbracht wurde.

Es folgten die Berichte der Jugendfeuerwehr 
und der Alters- und Ehrenabteilung. Beide 
konnten auf ein ereignisreiches und erfolgrei-
ches Jahr 2025 in ihren Abteilungen zurück-
blicken.

Im weiteren Verlauf richteten der Oberbürger-
meister, der Kreisbrandmeister, unser Ortsvor-
steher sowie Herr Lorenz vom Feuerwehrver-
band ihre Grußworte an die Versammlung.

Es folgten Ehrungen:

60 Jahre Kamerad Knopp, Roland und Kame-
rad Wetzlich, Joachim

25 Jahre Kamerad Richert, Steven

10 Jahre Kamerad Vieregg, Moritz

Nach der Neuaufnahme von 5 neuen Kame-
raden in unsere Feuerwehr wurden noch die 
Wahlen durchgeführt.

Gewählt wurden:

In der Funktion des Wehrleiters, Oberbrand-
meister Michael Kommichau,

in der Funktion des stellv. Wehrleiters, Brand-
meister Dirk Vieweg,

als Ausschussmitglied, Hauptlöschmeister 
Robin Fleck, 

sowie als stellv. Ausschussmitglied, Haupt-
löschmeister Moritz Vieregg.

Leiter der Alters- und Ehrenabteilung ist wei-
terhin Löschmeister Wolfgang Völker.

Zum Abschluss bedankte sich die Wehrlei-
tung bei allen Mitgliedern für ihren engagier-
ten Einsatz im vergangenen Jahr. Die Jahres-
hauptversammlung wurde anschließend 
offiziell geschlossen und klang bei einem ge-
meinsamen Abendessen in geselliger Runde 
aus.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurden auch unsere neuen Rollup´s prä-
sentiert. Diese wurden aus Mitteln des Ort-
schaftsrates Bad Schlema finanziert. Wir 
möchten uns auf diesem Wege noch einmal 
recht herzlich dafür bedanken.

Kommen wir nun noch zum Einsatzgesche-
hen seit dem letzten Blaulichtreport:

Wir wurden 6-mal zu ausgelösten Brand-
meldeanlagen in öffentlichen und sozialen 
Gebäuden, sowie eines Heimrauchmelders 
alarmiert. Des Weiteren kam es am 8. März zu 
einem Schornsteinbrand in unserem Ortsge-
biet. Eine durch ein E-Call System ausgelöste 
Alarmierung rief uns zu einem Verkehrsunfall 
auf die K9115 zwischen Bad Schlema und Ab-
zweig Wildbach. 

Im Rahmen der Erzgebirgsrallye sicherten 
wir auch in diesem Jahr wieder diese im Orts-
gebiet, gemeinsam mit den Kameraden der 
Feuerwehr Wildbach ab. Bis auf eine Ölspur 
kam es zu keinerlei Zwischenfällen. 

Baldiger Baustart für ALDI-Markt 
Für die „Errichtung eines Nahversorgungs-
marktes mit einem Parkplatz (76 PKW-Stell-
plätze)“ auf dem Grundstück Auer Straße 85 
(Oberschlema/ B 169) wurde die Baugeneh-
migung erteilt. Somit sollen in Kürze die Bau-
arbeiten für einen zusätzlichen ALDI Standort 
in Bad Schlema beginnen.

In Vorbereitung der Bauarbeiten wurde das 
Gelände am letzten Februar-Wochenende, in 
der vegetationsarmen Zeit, bereits gerodet. 
Anschließend soll der Abbruch der noch auf 
dem Grundstück befindlichen, leergezoge-
nen Garagen erfolgen.

Die Zufahrt zum Markt wird von der B 169 aus 
über die Gleesbergstraße möglich sein.

Kundinnen und Kunden können sich auf eine 
moderne Filiale mit einem vielfältigen Ange-
bot an frischem Obst, Gemüse, Fleisch, Fisch 
und Backwaren freuen. Der ALDI Markt an der 
Auer Straße im OT Bad Schlema wird im Zuge 
der Modernisierung des gesamten ALDI Nord 
Filialnetzes nach dem aktuellen Filialkonzept 
gestaltet. 

„Der Fokus der neuen Märkte liegt vor allem auf 
einer hellen und freundlichen Einkaufsatmo-
sphäre“, sagt Thomas Georgi, Expansionist bei 
der für Bad Schlema zuständigen ALDI Regio-
nalgesellschaft Wilsdruff. 

Nach Betreten der neuen Filiale erwartet Kun-
dinnen und Kunden eine frische Auswahl an 

rund 120 Obst- und Gemüseartikeln sowie 
verzehrfertige Produkte aus dem Convenien-
ce-Regal. Die vergrößerte Backwarenauslage 
bietet rund 40 Produkte und ist mit einem 
rückgelagerten Backraum versehen. Dadurch 
können die Mitarbeitenden die Regale be-
quem von der Rückseite befüllen. Durch-
schnittlich 1.860 Produkte aus 18 Warengrup-
pen führt ALDI Nord in einem Markt, hinzu 
kommen bis zu dreimal wöchentlich wech-
selnde Aktionsartikel. Die ALDI Eigenmarken 
sind dabei das Herzstück und machen rund 
87 Prozent des gesamten Sortiments aus. 
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AKTUELLES AUS DEM KURORT

AUS DEM 
PROGRAMM

Tickets: 03772.370911 oder 
www.goldne-sonne.de 

SOMMER-SONNEN-
BALL 2.0

04.07.2026 |  19:00 UHR

Workshops & Ball mit Live-Musik
mit Ekaterina Leonova & Paul Lorenz

TANZEN

DIE PUDERDOSE
Weiberabend
Freitag, 02.10.2026, 19:30 Uhr 

KABARETT

MISS ALLIE
Samstag, 17.10.2026, 20:00 Uhr 

KONZERT

ANTON-GÜNTHER-MITSINGEN
Sonntag, 03.05.2026, 16:00 Uhr 

UNTER-

IN THE NAME OF COBAIN
Czech Nirvana Tribute Band
Freitag, 18.09.2026, 19:00 Uhr 

KONZERT

MANUEL SCHMID & MAREK ARNOLD
Live-Tour: Zeiten-Ziele-Zukunft 
Samstag, 26.09.2026, 19:30 Uhr 

KONZERT

052026_185x127.indd   1052026_185x127.indd   1 01.04.26   08:0701.04.26   08:07

ANZEIGE

Start der Kurkonzertsaison 2026 in Bad Schlema
Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm die lang ersehnte Kurkon-
zertsaison 2026! Ab Mai wird der Musikpavillon am Kurbad in Bad 
Schlema jeden zweiten Sonntag erneut zur Bühne für eine Vielzahl 
musikalischer Darbietungen. Diese traditionsreiche Veranstaltung ver-
spricht auch in diesem Jahr ein abwechslungsreiches Programm, das 
Musikliebhaber aus nah und fern begeistern wird.

Zu den besonderen Höhepunkten der Saison zählen Auftritte von loka-
len Größen wie dem renommierten Bergmannsblasorchester Aue-Bad 
Schlema e.V. sowie der aufregenden neuen Formation „The Jazztro-
nauts“, die dieses Jahr erstmalig auf der Kurkonzertbühne zu erleben 
sein wird. Daneben werden auch Künstler aus der umliegenden Re-
gion wie die „Mondputzer“ und die „Hutzenbossen“ ihr musikalisches 
Können präsentieren. Diese vielfältige Mischung an Genres garantiert 
ein unvergessliches Erlebnis für alle Besucher.

Eröffnet wird die Konzertreihe am 10. Mai um 14.30 Uhr mit einem 
unterhaltsamen Programm der „Harmonikaspatzen“.

Wir laden herzlich zu einer Kurkonzertsaison voller Musik, Freude und 
Begegnungen ein. Alle Konzerte sind kostenfrei und bieten die perfek-
te Gelegenheit, den Sonntagnachmittag in entspannter Atmosphäre 
zu genießen.

Für genauere Informationen zu den Terminen und auftretenden Künst-
lern besuchen Sie bitte unsere Webseite unter www.kurort-schlema.
de.

Kurkonzerte Bad Schlema 2026
jeweils 14.30 Uhr | Musikpavillon am Kurbad

10.
25. 

07. 
21.
05. 
19. 
02.
16.
 
30.

Mai
Mai

Juni
Juni
Juli
Juli
August
August

August

Harmonikaspatzen
Bergmannsblasorchester
Aue-Bad Schlema e.V.
Blema-Chor
The Jazztronauts
Dr Paul
De Spakörble
De Mondputzer
Bergmannsblasorchester
Aue-Bad Schlema e.V.
De Hutzenbossen

Gästeinformation Bad Schlema
Richard-Friedrich-Str. 18, 08280 Aue-Bad Schlema

gaesteinformation@kurort-schlema.de
Tel. 03772 / 380450

Änderungen vorbehalten
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Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Die nächste Ausgabe der Kur-Zeitung erscheint am 29. Mai 2026. Redaktionsschluss ist der 05. Mai 2026.
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Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Dienstag, 12. Mai und Mittwoch, 27. Mai
und im OT Wildbach Freitag, 15. und 29. Mai 

Sondertour Güldengrund Mittwoch, 13. Mai und Donnerstag, 28. Mai
Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 

Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen
Bad Schlema und Wildbach: Mittwoch, 27. Mai

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich 

Bad Schlema und OT Wildbach: 
Freitag, 9. und 23. Mai

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich 

Bad Schlema und OT Wildbach:
Donnerstag, 7., 21. Mai und Freitag, 29. Mai

ANZEIGEN

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 
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Toelleberg 10 · 08280 Aue-Bad Schlema

Parken im Parkhaus 
Bad Schlema

Sie planen einen Aufenthalt im 
 Gesundheitsbad  ACTINON oder den 

 dortigen Kureinrichtungen? 

Nutzen Sie das Parkhaus um trockenen Fußes in 
das Kurmittelhaus und die Läden der Passage zu 

gelangen, die erste ½ h ist kostenfrei.

 Öffnungszeiten täglich von 6.00 bis 24.00 Uhr.

Die Einfahrt in das Parkhaus erfolgt über die 
 Markus-Semmler-Straße, vor dem Haus Nr. 60.

Abfuhrtermine für die Gelben Wertstoffsäcke  
sowie die Gelben und Blauen Tonnen

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
in Bad Schlema (einschließlich Clara-Zetkin-Siedlung):

Mittwoch, Dienstag, 13. und 27. Juni 
und im OT Wildbach Freitag, 2. und Donnerstag, 15., und 29. Juni.
Sondertour Güldengrund Donnerstag, 1. und Mittwoch, 28. Juni.

Stellen Sie bitte die zugebundenen Säcke erst am 
Entsorgungstag ab 6.00 Uhr an die übliche Abholstelle.

Papiertonnen 
Bad Schlema und Wildbach: Dienstag, 27. Juni.

Restabfälle
Tourenplan für die vierzehntägige Entleerung im Bereich Bad 

Schlema und OT Wildbach: Freitag, 9. und 23. Juni.

Biotonne
Tourenplan für die Entleerung im Bereich Bad Schlema und  

OT Wildbach: Freitag, 2. und Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Juni.

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

– Ihre Hilfe im Trauerfall –

Johannisstr. 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de
� 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit 

1991

Auer Talstr. 1
08280 Aue-Bad Schlema

Tag und Nacht erreichbar

Johannisstraße 36, 08294 Lößnitz, www.bestattung-muehlig.de

S 03771 / 5 55 70

Bestattungsinstitut
Mühlig seit

1991

Bestattungsinstitut
Mühligseit

1991 GmbH

• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Bestattungen in allen Orten
• eigener Raum zurAbschiednahme
• eigener Klimaraum
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauergespräch aufWunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge
• kein Nacht-,Wochenend- und Feiertagszuschlag


